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„Brannte nicht unser Herz in uns, als er unterwegs mit uns redete und uns den Sinn 
der Schriften eröffnete?“ (Lk 24, 32), fragen die Jünger, die mit Jesus auf dem Weg 
nach Emmaus waren, als er sie verlassen hatte. Den Jüngern gingen die Augen auf, als  
Jesus ihnen das Brot brach. Die Feier des Brotbrechens, die Feier der Heiligen Messe, 
ist – von Anfang der Kirche an –  die Weise, den auferstandenen Herrn zu erfahren.  
Jesus ist so in seiner Gemeinde präsent, bis er wiederkommt. Daher ist es wichtig, 
dass sich Christen immer wieder zu dieser Feier  versammeln. Um das zu ermöglichen,  
wurden u.a. Kirchen gebaut, so auch die Kirche St. Joseph, deren 100. Weihetag wir 

im Herbst feiern werden. Hundert Jahre Kirche St. Joseph in Bottrop – das bedeutet für viele Men-
schen dankbares Gedenken, aber auch Aufgabe, die Zukunft zu gestalten. Wir selber dürfen „lebendige  
Steine“ der Kirche unseres Herrn sein, herausgerufen zu bezeugen und in unserem Tun sichtbar werden zu  
lassen, dass Glauben eine Zukunft hat. Unsere wichtigste Aufgabe auf unserem weiteren Weg wird es 
sein, bei vielen wieder Neugier auf Christentum und Glauben zu wecken. Wir dürfen und können Zeichen 
für die Gegenwart Christi, des Herrn, unter uns werden. Das geschieht am ehesten dort, wo wir beten und 
miteinander lebendig Gottesdienst feiern, wo wir Gott loben und IHM – vor all unseren Aktivitäten – Raum 
bei uns geben. So wünsche ich uns allen zu unserer Festfeier, dass wir neue Freude und Mut gewinnen, 
Kirche unseres Herrn zu sein.                                                 Ihr Pfarrer und Pastor  Martin Cudak

Gemeindefest 
„Wir feiern dem Jupp sein 100.“
Und das – nach vielen Jahren – wieder drei Tage lang! 

Liebe Gemeinde!



Gemeindefest 
„Wir feiern dem Jupp sein 100.“
Und das – nach vielen Jahren – wieder drei Tage lang! 
Los geht es am Freitag, den 6.9.2019 um 18.00 Uhr mit Bier und Brat-
wurst zum Klönen in fröhlicher Runde.
Weiter geht es am Samstag, den 7.9.2019 um 15.00 Uhr. Hier erwartet 
uns ein großes und abwechslungsreiches Getränke- und Essensange-
bot. Mit Live-Musik u. a. von Duo Bege und Jürgen Pluta, Jumble, the 
kEschers aus Thalmässing u.v.a. geht es dann bei guter Stimmung bis 
in die Nacht.
Am Sonntag, den 8.9.2019 um 10 Uhr beginnen wir mit einer Festmesse, die musikalisch durch die Chorge-
meinschaft St. Joseph/St. Peter gestaltet wird. Anschließend wird ein buntes Rahmenprogramm für Jung 
und Alt keine Langeweile aufkommen lassen. Und natürlich wird es wieder ein großes und abwechslungsrei-
ches Getränke- und Essensangebot geben. Von der Erbsensuppe über die Bratwurst bis hin zu Kaffee und  
Kuchen wird man hier fündig. Ausklang ist ab 18.00 Uhr. Unser beliebter „Josephstaler“ dient als Zah-
lungsmittel und behält – wie auch schon in den letzten beiden Jahren – seine Gültigkeit.

Veranstalter: Förderverein St. Joseph 
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Sonntag, 22. September 2019
Orgel solo – „Orgelmusik zum Gedenken 
an Bernhard Poether“ 
mit Kirchenmusikdirektor Martin Tigges 
(Osnabrück)

Sonntag, 3. November 2019
Gesang & Orgel – „Gesang zum Gedenken an die Verstorbenen“
mit Sopranistin Sonja Mäsing 
(hat u.a. mitgesungen bei den Wagnerfestspielen Bayreuth)

Sonntag, 18. August 2019
Trompete & Orgel – „Sommerliche Fröhlichkeit“ 
mit Trompeter Johann Penkalla

Koordination: Zdenko Sojčić



Donnerstag, 12. September 2019, 19.00 Uhr, 
Pfarrsaal St. Joseph
„St. Joseph & seine Geschichte“
Dr. Daniela Misliwietz-Fleiß, Historikerin
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Donnerstag, 10. Oktober 2019, 19.00 Uhr, 
Pfarrsaal St. Joseph
„100 Jahre Katholizismus in Bottrop“
Josef Bucksteeg, Heimatforscher

Mittwoch, 6. November 2019, 19.00 Uhr, 
Beginn im Pfarrsaal St. Joseph – Abschluss in der 
Kirche 
„Der Architekt Josef Franke – eine Darstellung 
seines Lebenswerkes“
Gesprächspartner Thomas Franke, Architekt und 
Stadtplaner, Enkel von Josef Franke

Sonntag, 22. September 2019, 11.30 Uhr 
Gedenkmesse anlässlich des 80. Tages der Verhaftung von 
Bernhard Poether im alten Pfarrhaus St. Joseph
Zelebrant Ewald Spieker aus der Heimatpfarrei von Bernhard Poether
St. Clemens Hiltrup/Münster
Nach der Orgelmatinée mit Martin Tigges wollen wir gemeinsam mit einer Besucher-
gruppe von St. Clemens innehalten an der Eingangstür des alten Pfarrhauses.  
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Bernhard Poether
1906 – 1942

geb. in Datteln
Priesterweihe am 
17.12.1932 im 
Paulus-Dom, Münster
gest. im KZ Dachau
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Kaplan Bernhard Poether kam am 4. April 1939 als junger Seelsorger insbesondere für die polnisch 
sprechenden Gemeindemitglieder nach St. Joseph, Bottrop. Nicht zuletzt wegen seiner Seelsorge 
an den sogenannten „polnischen Christen“, zu der ihn sein Bischof Clemens August von Galen 
beauftragt hatte, wurde er am 22. September 1939 von der GESTAPO im alten Pfarrhaus von  
St. Joseph verhaftet und im Polizeigefängnis der Stadt Bottrop inhaftiert, verhört und gedemütigt. 
Am 19. März 1940 wurde er ins KZ Sachsenhausen zur strengen Einzelhaft abtransportiert und von 
dort am 18. April 1941 in den „Priesterblock“ ins KZ Dachau überführt. An den Folgen der Folter, 
der Unterernährung und der Schikanen starb er dort am 5. August 1942. Seine Urne mit der Asche 
aus Dachau fand 1992 in seiner Heimatpfarrei St. Clemens in Hiltrup/Münster eine würdige Stätte 
des Gedenkens. 2007 wurde vor der Kirche St. Joseph für ihn ein „Stolperstein“ ins Pflaster ge-
legt, ein weiterer 2009 vor der Kirche Herz Jesu in Gladbeck-Zweckel. Die Inschrift seines Kelches 
anlässlich der Priesterweihe trägt die Inschrift „Am Altare muss der Priester stehen, der nicht mit 
Worten allein, sondern durch die Tat das Volk ermahnt, zu bekennen und Zeugnis abzulegen.“ Die-
ses Eintreten für Christus und der gewaltsame Tod machen ihn zu einem Märtyrer und Vorbild für 
uns heute und die nachfolgenden Generationen – eine Mahnung an uns: „Gegen das Vergessen!“

Sonntag, 22. September 2019, 11.30 Uhr 
Gedenkmesse anlässlich des 80. Tages der Verhaftung von 
Bernhard Poether im alten Pfarrhaus St. Joseph
Zelebrant Ewald Spieker aus der Heimatpfarrei von Bernhard Poether
St. Clemens Hiltrup/Münster
Nach der Orgelmatinée mit Martin Tigges wollen wir gemeinsam mit einer Besucher-
gruppe von St. Clemens innehalten an der Eingangstür des alten Pfarrhauses.  



10

Son
nta

g, 
29

. S
ep

tem
be

r 2
01

9, 
10

.00
 U

hr,
 

Ernted
an

kg
otte

sd
ien

st 
vo

r d
er 

Kirc
he 

St. J
ose

ph (b
ei 

Reg
en

 in
 de

r K
irc

he
)

Mus
ika

lisc
he

 G
es

tal
tun

g d
urc

h 

un
se

re 
Pfar

rei
ch

öre
 – 

an
sc

hli
eß

en
d P

far
rei

ern
ted

an
kfe

st 

au
f d

em
 Kirc

hp
lat

z 

mit k
uli

na
ris

ch
er 

Meil
e!
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an den sogenannten „polnischen Christen“, zu der ihn sein Bischof Clemens August von Galen 
beauftragt hatte, wurde er am 22. September 1939 von der GESTAPO im alten Pfarrhaus von  
St. Joseph verhaftet und im Polizeigefängnis der Stadt Bottrop inhaftiert, verhört und gedemütigt. 
Am 19. März 1940 wurde er ins KZ Sachsenhausen zur strengen Einzelhaft abtransportiert und von 
dort am 18. April 1941 in den „Priesterblock“ ins KZ Dachau überführt. An den Folgen der Folter, 
der Unterernährung und der Schikanen starb er dort am 5. August 1942. Seine Urne mit der Asche 
aus Dachau fand 1992 in seiner Heimatpfarrei St. Clemens in Hiltrup/Münster eine würdige Stätte 
des Gedenkens. 2007 wurde vor der Kirche St. Joseph für ihn ein „Stolperstein“ ins Pflaster ge-
legt, ein weiterer 2009 vor der Kirche Herz Jesu in Gladbeck-Zweckel. Die Inschrift seines Kelches 
anlässlich der Priesterweihe trägt die Inschrift „Am Altare muss der Priester stehen, der nicht mit 
Worten allein, sondern durch die Tat das Volk ermahnt, zu bekennen und Zeugnis abzulegen.“ Die-
ses Eintreten für Christus und der gewaltsame Tod machen ihn zu einem Märtyrer und Vorbild für 
uns heute und die nachfolgenden Generationen – eine Mahnung an uns: „Gegen das Vergessen!“



Kinder-Mitmach-Konzert 
„Ingas Garten“

Am Sonntag, 6. Oktober 2019 verwandelt 
der Liedermacher Heiko Fänger die Kir-
che St. Joseph zu „Ingas Garten“. Er 
bringt sich tierische Unterstützung von 
„Flappy der Fledermaus“ sowie „Hum-
melchen dem Pummelchen“ mit. Alle 
Kinder ab 2 Jahren sind zum Feiern, 
Tanzen und Singen herzlich eingeladen. 

Beginn 15.00 Uhr – der Eintritt ist frei. 



Sonntag, 24.11.2019, 10.00 Uhr
Festgottesdienst

Samstag, 16.11.2019, 10.00 Uhr 
Von Kirchturm zu Kirchtum

Wir starten unsere Rundtour in St. Joseph, fahren zu unserer Mutterkirche St. Cyriakus, 
verweilen in St. Michael und kommen über St. Peter zurück nach St. Joseph. An allen Stationen 

wollen wir innehalten und uns spirituelle Wegzehrung geben und nehmen – von der Vergangenheit 
bis in die Zukunft! Zum Schluss halten wir gemeinsam Mahl in St. Joseph.

Die Rundtour erfolgt mit Privat-PKWs. Wenn sich ausreichend Interessierte melden, gern auch mit 
Fahrrädern.  Anmeldung: Pfarrbüro St. Joseph

Sonntag, 13. Oktober 2019 
17.00 Uhr
„Worship and more ...“
(„Anbetung und mehr ...“)
Leitung: Tobias Kubiczek

Mitreißende Jugendmesse – natürlich für alle! – mit besonderer musika-
lischer Gestaltung und Illumination in der Kirche. Neben Ohrwurm-Wor-
ship-Songs und altbekannten Evergreens sorgt der Worship-Chor unter 
Begleitung einer sechsköpfigen Band für mitreißende Stimmung.



Mittwoch, 16. Oktober 2019 
Seniorentag  „alt werden, alt sein“

Wir beginnen mit einer gemeinsamen Wortgot-
tesfeier um 15.00 Uhr in der Kirche, die mit einem 
Stärkungssegen endet. Bei der anschließenden 
Kaffeetafel im Gemeindesaal bietet  sich Gelegen-
heit zum Plaudern, eine Runde Bingo zu spielen 
und in fröhlicher Runde mit Christa Beukert zu 
singen. Das Ehepaar Maja Brüggemeier und Wer-
ner Bartelt-Brüggemeier wird mit seinen witzigen 
Schabernackeinlagen ebenfalls zum Gelingen bei-
tragen. Alle Seniorenbürger sind herzlich einge-
laden.                                Der Eintritt ist frei.



Samstag, 19. Oktober 2019, 

19.00 Uhr, Gemeindesaal

„Feier-Abend“

mit GoodNightFolks

Eintritt 5 € – Karten im Pfarrbüro 

und an der Abendkasse

Sonntag, 03.11.2019, 11.30 Uhr 
Gedenkmesse für alle 

Verstorbenen der  
Kirchengemeinde  

St. Joseph

anschließend Orgelmatinée mit 
Sopranistin Sonja Mäsing

Wir beginnen mit einer gemeinsamen Wortgot-
tesfeier um 15.00 Uhr in der Kirche, die mit einem 
Stärkungssegen endet. Bei der anschließenden 
Kaffeetafel im Gemeindesaal bietet  sich Gelegen-
heit zum Plaudern, eine Runde Bingo zu spielen 
und in fröhlicher Runde mit Christa Beukert zu 
singen. Das Ehepaar Maja Brüggemeier und Wer-
ner Bartelt-Brüggemeier wird mit seinen witzigen 
Schabernackeinlagen ebenfalls zum Gelingen bei-
tragen. Alle Seniorenbürger sind herzlich einge-
laden.                                Der Eintritt ist frei.
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Samstag, 16.11.2019, 10.00 Uhr 
Von Kirchturm zu Kirchtum

Wir starten unsere Rundtour in St. Joseph, fahren zu unserer Mutterkirche St. Cyriakus, 
verweilen in St. Michael und kommen über St. Peter zurück nach St. Joseph. An allen Stationen 

wollen wir innehalten und uns spirituelle Wegzehrung geben und nehmen – von der Vergangenheit 
bis in die Zukunft! Zum Schluss halten wir gemeinsam Mahl in St. Joseph.

Die Rundtour erfolgt mit Privat-PKWs. Wenn sich ausreichend Interessierte melden, gern auch mit 
Fahrrädern.  Anmeldung: Pfarrbüro St. Joseph
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•	 Zelebrant	Weihbischof		
Ludger	Schepers

•	 Orchestermesse	Missa	Brevis	von	
Jacob	de	Haan	vorgetragen	von	der	
Chorgemeinschaft	St.	Joseph/	
St.	Peter,	Projektchor	&	Orchester		
unter	der	Leitung	von	Zdenko	Sojčić

NACH DEM FESTGOTTESDIENST
•	 Treffen	im	Pfarrsaal		

(Imbiss, Getränke, Kaffee und Kuchen)

•	 Ausstellung	„100	Jahre	St.	Joseph“		
im	Kaminzimmer

Sonntag, 24.11.2019, 10.00 Uhr
Festgottesdienst



•	 Zelebrant	Weihbischof		
Ludger	Schepers
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St.	Peter,	Projektchor	&	Orchester		
unter	der	Leitung	von	Zdenko	Sojčić

NACH DEM FESTGOTTESDIENST
•	 Treffen	im	Pfarrsaal		

(Imbiss, Getränke, Kaffee und Kuchen)

•	 Ausstellung	„100	Jahre	St.	Joseph“		
im	Kaminzimmer

Anmeldungen zu den einzelnen Jubiläumsveranstaltungen (falls erforderlich): 
Pfarrbüro St. Joseph, T 02041-31131
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